
Präsentation für Investoren



Eine Präsentation von:

Institut für angewandte Assistenzsysteme 
im Gesundheitswesen



Executive Summary
Die Companicus GmbH sucht Investorenkapital für die Start-up-Phase eines 
innovativen Konzepts zur Therapiebegleitung von Menschen mit Depression 
(und – perspektivisch – zahlreichen anderen Erkrankungen).

Das Companicus-Konzept besteht aus einer webbasierten Gesundheits-App, 
der persönlichen Betreuung Erkrankter durch ausgebildete und zertifizierte 
Therapiebegleiter*innen und Arbeitsheften für die Umsetzung eines 
neunmonatigen Therapieplans. 

Als solches genießt das Companicus-Konzept Alleinstellung am Markt. Es soll 
von Ärzten verschrieben und von den Krankenkassen erstattet werden können.

Der Kapitalbedarf für den Roll-out in Österreich und Deutschland liegt bei 
3,3 Mio. Euro. Investoren stehen verschiedene Beteiligungsmodelle zur Auswahl.



Inhalt – 
Was Sie erwarten dürfen
1. Die Herausforderungen im Gesundheitswesen
2. Das Companicus-Konzept
3. Das Companicus-Team
4. Beteiligungsmöglichkeiten
5. Mittelverwendung
6. Die Perspektiven



1.
Die Herausforderungen im Gesundheitswesen



Die Herausforderungen 
im heutigen Gesundheitswesen

Mängel im Therapiesystem: Die medizinische Versorgung ist
• krankenhauszentriert
• pharmazentriert
• NICHT patientenzentriert

Anstieg an „Volkskrankheiten“
• speziell bei Depressionen nach/in COVID 19

Das bedeutet: 
• Finanzierung immer schwieriger
• Patientenversorgung immer mangelhafter (sehr lange Wartezeiten).



2.
Das Companicus-Konzept



Das Problem

Diskrepanz zwischen Verschreibung und Verhalten



Die Lösung

Ein Bindeglied zwischen Therapieverordnung und -treue

companicus – 
the missing link



Das Ziel

Verhaltensänderung: 
gestärkte Gesundheit, höhere Leistungsfähigkeit, mehr Selbstständigkeit

Keine Verhaltensänderung: 
geschwächte Gesundheit, geringe Leistungsfähigkeit, wenig Selbstständigkeit



Was ist companicus?

Companicus ist eine persönliche Therapiebegleitung.

Wir bieten eine Dienstleistung, 
• die nach ärztlicher Verordnung und Kontrolle 

die Erhaltung der Gesundheit oder 
die Genesung unterstützt.

• die eine kontinuierliche Hilfestellung 
für die nachhaltige Änderung des Lebensstils 
aus eigener Kraft gibt.



Wie macht companicus das?

Companicus begleitet den Patienten
Therapiebegleiter*in
(ausgebildet und zertifiziert)

erstellt gemeinsam mit dem Patienten einen 
individuellen, umsetzbaren Therapieplan und 
begleitet ihn persönlich sowie kontinuierlich 
über neun Monate

Webbasierte App
misst und dokumentiert permanent 
Gesundheitsdaten sowie den Fortschritt
und Erfolg der Therapie

Arzt
verschreibt 
die Therapie

Arbeitshefte
sensibilisieren, informieren, 
aktivieren



Warum ist companicus wichtig?

Weil Companicus die NACHHALTIGE Umstellung 
des Lebensstils bewirkt. 

Nur die nachhaltige Umstellung verhindert, 
• Rückfälle

• menschliches Leid

• erhöhte Kosten für 
das Gesundheitssystem.



Was macht companicus einzigartig?
• die persönliche Betreuung durch die Therapiebegleiter*in

• Betreuung kontinuierlich über einen Zeitraum von mindestens 9 Monaten

• die Grundlage eines gemeinsam erstellten individuellen Gesundheitsplanes

• unterstützende, informierende, sensibilisierende und aktivierende Monatshefte

• eine App, die Fortschritt dokumentiert, Erfolge misst und positives Feedback gibt, 
die die Eigenverantwortung des Patienten stärkt, die Therapietreue sichert und 
Rückfällen vorbeugt



Nachgewiesene Wirksamkeit 
bei zahlreichen Diagnosen

• Depression

• Angstzustände

• Bluthochdruck

• Ischämische 
Herzkrankheit

• Herzinfarkt 
Rehabilitation

• Übergewicht / 
Fettleibigkeit 

• Diabetes

• Osteoporose

• COPD

• Asthma

• Multiple Sklerose

• Psoriasis



Wissenschaftliche Studien belegen 
messbare Erfolge des Konzepts

92 %
• verbesserte 

Gesundheitspläne 

64 %
• Zunahme bei 

Bluthochdruck-
Kontrolle

2,6x
• mehr Patienten 

mit vollständiger 
Befolgung der 
Medikation

27 %
• Abnahme der 

Symptome bei 
COPD 

33 %
• Zunahme der 

regelmäßigen 
Kontrolle von 
Diabetes

12 %
• Abnahme des 

Sturzrisikos bei 
Osteoporose

16 %
• Zunahme der 

täglichen 
sportlichen 
Aktivitäten



3.
Das Companicus-Team



Das Companicus-Entwicklerteam

Veronika Stenzel 
Managerin Medizinprodukte
Leitung Kreativteam

Dr. Christian Hemerka
Biochemiker
Institutsleiter IfAG

Dr. Gabriele Lau
IT - Fachfrau
Leitung Digitalisierung  

Anke Gerth
Psychotherapeutin
Autorin der Begleithefte  

Dr. Bora Kim
Ärztin & Psychologin
Medizinische Beratung  



4.
Beteiligungsmöglichkeiten



Potenzial für Investoren
Investoren erhalten die Möglichkeit 
einer vollständigen Übernahme der Companicus GmbH (Beteiligungsmodell 1) 
oder einer Mehrheitsbeteiligung am Unternehmen (Beteiligungsmodell 2)

Die Wirksamkeit des Companicus-Konzepts ist durch wissenschaftliche Studien 
belegt. Es genießt Alleinstellung am Markt, ist bei zahlreichen Krankheiten 
anwendbar (Skalierbarkeit) und internationalisierbar. Es wird erwartet, 
dass App und Therapiebegleitung von Ärzten verordnet und von den 
Krankenkassen erstattet werden können.

Companicus generiert fortlaufende Einnahmen aus drei unterschiedlichen 
Geschäftsfeldern, die eine hohe Kapitalrentabilität versprechen.



Beteiligungsmodell 1
• Der Investor übernimmt die gegründete Firma „Companicus GmbH“ zu 100%.

• Das Entwicklungsteam unterstützt den Investor zum Start in allen Bereichen 
und übernimmt den Bereich Ausbildung der Therapiebegleiterinnen dauerhaft. 

• Die Einnahmen werden generiert durch 
• Ausbildungsgebühren von den Therapiebegleiter*innen 
• Kundenzahlungen (199,- € / Monat), später ersetzt durch die Krankenkassen
• Zahlungen aus der Verwertung der anonymisierten Daten (Pharmaindustrie) 



Beteiligungsmodell 2
• Das Finanzierungsunternehmen beteiligt sich mehrheitlich 

an der Firma Companicus GmbH.

• Das Entwicklungsteam übernimmt das Management, 
verstärkt durch neue Mitarbeiter.

• Einkommen wird generiert durch 
• Ausbildungsgebühren von den TherapiebegleiterInnen 
• Kundenzahlungen (199.- € / Monat) später ersetzt durch die Krankenkassen
• Zahlung aus der Verwertung der anonymisierten Daten  (Pharmaindustrie) 



5.
Mittelverwendung



Start-up-Phasen und 
Mittelverwendung
• Programmierung der App
• Fertigstellung der Materialien (Arbeitshefte, Info- & Werbematerial) 
• Akquisition und Ausbildung der ersten Therapiebegleiter*innen / 

Zertifizierung der Curricula
• Start mit zwei Testmärkten in Österreich: Krems, Baden; 

Projektdauer ca. sechs Monate
(persönliche Zahlung, ärztliche Zusammenarbeit, Kooperation mit Apotheken)

• Präsentation der Ergebnisse an die SVA – Ziel: Companicus auf Rezept!
• Start mit Testmärkten in Deutschland 
• Roll-out auf das gesamte österreichische Bundesgebiet (länderweise)
• Roll-out auf das gesamte deutsche Bundesgebiet (länderweise) 



Start-up-Phasen und 
Mittelverwendung

Programmierung der App

Fertigstellung der Materialien (Arbeitshefte, Info- & Werbematerial) 

Akquisition und Ausbildung der ersten Therapiebegleiter*innen / 
Zertifizierung der Curricula

Start mit zwei Testmärkten in Österreich: Krems, Baden; 
Projektdauer ca. sechs Monate
(persönliche Zahlung, ärztliche Zusammenarbeit, Kooperation mit Apotheken)

Präsentation der Ergebnisse an die SVA – Ziel: Companicus auf Rezept!



Notwendige 
Finanzmittel

Der Kapitalbedarf für den 
Projektstart „Depression“ in 
Österreich und Deutschland:
3,3 Mio. Euro 



6.
Die Perspektiven



Perspektiven für Investoren
Erwartete Umsätze: ( mit theoretischem Start 1.1.2024) 

Österreich : 2024: 2,3 Mio. €, 2025: 6,9 Mio €, 2026: 10,5 Mio. €

Deutschland:   2024: 3,7 Mio. €, 2025: 10,0 Mio €, 2026: 15,8 Mio. € 

ROI Österreich: 2,2 Jahre, ROI Deutschland 2,0 Jahre

Zivilisationskrankheiten werden weiter zunehmen mit gravierenden Folgen 
für Betroffene (Verschlechterung der Versorgung) und die Gesundheitssysteme 
(hohe Kosten)

Nachhaltige Veränderungen der Lebensweise durch begleitete Prävention 
und Therapie können Versorgung nachhaltig verbessern und die 
Gesundheitssysteme in Milliardenhöhe entlasten.



Kontakt

Institut für angewandte 
Assistenzsysteme im 
Gesundheitswesen
Obere Landstraße 8,  3500 
Krems / Donau

Dr. Christian Hemerka – 
Institutsleiter
c.hemerka@institut-ifag.eu
+43 699 11 785 783 
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